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  Better Bird Life in 
  Stodthagen  

Liebe Naturbesucher*innen,

Waldbaden ist hipp! Kein Ort strahlt mehr 
Ruhe aus als alte Wälder. Hier scheint der 
Alltag weit weg. Und doch ist die Landes-
hauptstadt in Stodthagen nur einen Stein-
wurf entfernt. Eingeweihte Kieler*innen 
kennen diesen besonderen Ort …

Seit den 2000er-Jahren trägt Stodthagen 
das Prädikat Stiftungsland. Es ist Garant  
für Natur, die wieder Natur sein darf. 

Die Stiftung Naturschutz Schleswig-Hol-
stein ist die größte Naturschutzorganisation 
des Landes. Wir bewahren über 300 dieser 
Naturlandschaften im Norden – auch ganz 
in Ihrer Nähe.

www.stiftungsland.de 

 Willkommen 
 im Stiftungsland. Die Stiftung Naturschutz Schleswig-Holstein 

will mit dem Projekt LIFE Open Woods helfen, 
den Eremiten zurückzubringen – eine seltene 
Käferart, die alte Baumhöhlen bewohnt.

Im Park des nahegelegenen Gutshofes Wulfs-
hagen hat er in den Baumgreisen überlebt. Wir 
stellen dort Käferboxen für ihn auf. Zieht er 
in die Kästen ein, siedeln wir ihn um in unser 
Stiftungsland Stodthagen. 

LIFE Open Woods (LIFE18/DK/0732)

 Wir für 

SPENDENKONTO
GLS Gemeinschaftsbank eG
IBAN DE16 4306 0967 1007 0070 00
BIC GENODEM1GLS
Verwendungszweck „Spende“

IMPRESSUM
Stiftung Naturschutz
Schleswig Holstein
Eschenbrook 4
24113 Molfsee

 seltene Käfer. 

Dieser Text bringt die Meinung der Stiftung Naturschutz SH zum Ausdruck  
und nicht notwendigerweise die Meinung des Fördergebers der EU-Kommission.  
Die Naturschutzmaßnahmen erfolgten im Rahmen von LIFE Open Woods 
(LIFE18/DK/0732) und wurden aus dem EU-Programm LIFE Nature kofinanziert.
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  Stiftungsland. 
   Stodthagen & Kaltenhofer Moor.  

  Stiftungsland  
  Stodthagen & Kaltenhofer Moor.  

Wanderwege durch das  
Stiftungsland

           Waldweg (2,8 km)

           Bohlenweg (2,3 km)

           Moorweg (3,5 km)

           Grenze Naturschutzgebiet

Angebote für Besucher*innen

           Parkplatz

           Aussichtspunkt

           Infopunkt

Landschaft im Stiftungsland

           Weide oder Wiese

           Wald           

           Hochmoor

Lübeck
Norderstedt

Eremit

Eckernförde

Rendsburg

Neumünster

Kiel



Wilde Weide
Wer am Parkplatz nahe Felm startet, blickt zu-nächst über die Wilden Weiden der Stiftung. Al-lein hier wurden 14 neue Teiche für Unke & Co. angelegt. Galloways und seltene Exmoor-Ponys sorgen dafür, dass die Tümpel nicht zuwachsen. Die Zotteligen trotzen auch im Winter der Kälte, denn das liegt ihnen im Blut.

   

    Naturwald Stodthagen.

          Der letzte seiner Art –  

Er ist einer der letzten seiner Art.  
Der Stiftungswald Stodthagen gehört zu den 
schönsten Naturwäldern Schleswig-Holsteins. 
Baumgreise, Waldduft, unbekannte Pilze – hier 
herrscht immer eine zauberhafte Stimmung,  
egal zu welcher Jahreszeit.

  Tierwelt.   
 

Breitflügel-, Rauhaut-, Zwerg-, Wasserfledermaus, 
Großer Abendsegler, Braunes Langohr, Kammmolch, 

Teichmolch, Grasfrosch, Erdkröte, Wasser-  
und Laubfrosch, Feenkrebs, Schwarze und Blutrote 

Heidelibelle, Hufeisen-Azurjungfer, Hochmoormosaikjungfer, 
Hochmoorperlmuttfalter, 500 Käferarten, Kreuzotter,  
Blindschleiche, Waldeidechse, Schwarz-, Buntspecht,  

Uhu, Trauerschnäpper, Kleiber, Rotkehlchen, Misteldrossel, 
Seeadler, Kranich, Reiherente, Zwergtaucher

Bartfledermaus

Ringelnatter

Schellente
Schwertlilie

Wespenbussard   Pflanzenwelt.   
 

Moosbeere, Krähenbeere, Besen-,  
Glocken-, Rosmarinheide,  
Sonnentau, Schnabelried,  

Sumpfcalla, Torfmoose, Froschlöffel,  
Sumpfbaldrian, Buchen, Eichen,  

Birken, Schwarzerlen Wollgras

Waldmeister

Von Wasser durchzogen
Seit wir die künstliche Entwäs-
serung aufgehoben haben, kehrt 
das Wasser zurück in den Wald 
und das angrenzende Moor. In 
lehmigen Senken sammelt sich 
das Regenwasser und hat große 
Weiher gebildet. Das freut be-
sonders Froschkönige, Unken 
und ihre Krötenkumpel.

Rotbauchunke

Stiller Rückkehrer
Auch er steht auf alt – am liebsten ur-
alt: Der Mittelspecht rennt Baum auf, 
Baum ab und stochert an der rauhen 

alten Rinde nach Beute. 
Still, denn er kann 
nicht hämmern. Seine 
Rückkehr in dieses 
Stiftungsland ist ein 
Grund zum Fei-
ern. Denn wo diese 
Schirmart vorkommt, 
fühlen sich auch 
andere bedrohte 
Raritäten wohl.

Mittelspecht     

Feuchte Senke

Geschichtsträchtig

Besucher*innen betreten den 

ältesten Wald im Land, denn 

hier stehen seit 11.000 Jahren 

Bäume. Zur Zeit der Wikinger 

gehörte er zu einer undurch-

dringlichen und einsamen 

Grenzregion, und hieß „Isarn-

hoe – eiserner Wald“. Seit dem 

Jahr 2000 ist Stodthagen in 

Stiftungshand.

Ganz natürlich
Der Naturwald im Stiftungsland  
darf seinen natürlichen Lauf neh-
men: Bäume keimen, wachsen, ster-

ben ab. Totes Holz wird 
nicht weggeräumt, 
Stämme nicht mehr 
geerntet. Baumexoten 
ferner Länder werden 
als Hinterlassenschaf-
ten des einstigen Forst-
betriebes gerodet. 

Totholz

Herrlich das ganze Jahr
Wunderbarer Zeitpunkt für eine Wanderung 
im Buchenwald ist Anfang Mai zum Austrieb 
der Buche oder Ende Oktober mit dem Laub-
fall. Die Moorrunde lohnt sich besonders im 
Juni, wenn das Wollgras zwischen den Birken 
seine weißen Fruchtpuschel präsentiert.

Seltener Riesenkäfer
Er ist ein typischer Urwald-

bewohner und hat sich nur an 

ganz wenigen Stellen im Land 

noch gehalten: Der Eremit. 

Er soll zurückkommen, denn 

Stodthagen ist genau nach 

seinem Geschmack. Ihn und 

andere Käfer lassen wir  
in speziellen Boxen hierhin 

umziehen.
Stiftungsland Stodthagen

  Steckbrief.  

Größe: 
240 Hektar

Stiftungsland seit: 

2000

Drei besondere Arten: 

Feenkrebs, Wespenbussard, 

Mittelspecht

Ausflugstipps:
Waldbaden auf drei  

Rundwegen, Froschkonzerte 

im Frühling, Moorwildnis

     Totes Holz voller Leben
   Allein 800 Insektenarten leben in abgestorbenem Holz! Und noch mehr holzbewohnende Pilze - 1.000 Arten wurden hier nach-gewiesen. Einige davon erstmals in Deutschland. Alte Baumgreise bieten natürliche Bruthöhlen, in denen sich Vögel, Fledermäuse und Wildbienen zuhause fühlen. Die ältesten dieser Mehrfamilienhäuser in Stodthagen sind rund 250 Jahre alt.

Eremit


